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Newsletter 7/22 
des Präsidiums 

 

offene Positionen 
Seit der Delegiertenversammlung vor knapp drei Monaten sucht der Verband nach einem Vizepräsidenten Sport; 
hierzu konnten wir bisher leider weder im Gesamtvorstand noch im Ausschuss Sportorganisation eine geeignete 
Person finden. Die Aufgaben mussten daher auf das Präsidium, die o.g. Gremien sowie die Geschäftsstelle verteilt 
werden, was bei den Betroffenen zu viel Mehrarbeit, Stress und mittlerweile Frustration geführt hat. 
Hinzu kommt, dass wir zeitnah auch nach einem neuen Präsidenten suchen müssen; auch hier werden die Aufgaben 
vermutlich übergangsweise aufgeteilt werden, was die bereits bestehende Situation nur noch weiter verschärft! 
 
Wir bitten euch daher eindringlich, den Ernst der Lage zu erkennen, in euren Vereinen zu thematisieren und mögliche 
Lösungen – heißt Kandidat*innen – zu finden. Selbstverständlich sind auch wir dabei, Lösungen zu suchen; doch wir 
bitten um Verständnis und Unterstützung, die gleichbleibende (eher sogar steigende) Aufgabenlast mit weniger 
Personen zu bewältigen und gleichzeitig eine möglichst langfristige Entspannung der Situation zu erreichen. 
 

Erste Informationen zur DM München 
Wir haben die ersten Informationen für die anstehenden Deutschen Meisterschaften vom 26.08. bis 04.09. in 
München erhalten: 

- 2022_Rundschreiben Wettkampfteilnehmer 
- 2022_Sicherheitshinweise 
- Regel 3 Pos 

 
Darüber hinaus wollen wir bereits jetzt die Gelegenheit nutzen, über das diesjährige Verbandszelt zu informieren. 
Wie ihr wisst, stehen die beiden, die sich in den letzten Jahren um das Zelt gekümmert hatten, leider nicht mehr zur 
Verfügung; hierüber hatten wir bereits vor einem Jahr informiert und seitdem regelmäßig um Unterstützung gebeten, 
um das Verpflegungsangebot für unserer Sportler*innen während der Deutschen Meisterschaften aufrecht zu 
erhalten. Leider hat sich hierfür bis zum heutigen Tag nur eine Person bereiterklärt. 
Unter diesen Umständen konnten wir an dem Verpflegungsangebot der letzten Jahre NICHT festhalten, sondern 
mussten umdenken. Um die Verpflegung unserer Sportler*innen sicherzustellen gilt in diesem Jahr daher folgendes: 

- Teilnehmende an den Deutschen Meisterschaften (in München) können am Starttag zwischen 6:30 und ca. 
10:00 im Verbandszelt kostenlos frühstücken; 

- Für die restliche Verpflegung erhalten die Sportler*innen pro Starttag 22,40 EUR, die im Anschluss an die 
Veranstaltung über die Vereine ausgezahlt werden; 

- Zwischen ca. 10:00 und ca. 16:00 wird im Verbandszelt ein Imbiss bereitgestellt, an dem man sich versorgen 
kann. 

 

Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche 
Es besteht immer noch die Möglichkeit, sog. Kleinaktivitäten mit bis zu 90%-Förderung –maximal 1.000,00 EUR – zu 
fördern. Anträge für Kleinaktivitäten können über den Schützenverband Berlin-Brandenburg bei der Deutschen 
SchützenJugend eingereicht werden! Im Anhang befinden sich 4 wichtige Dateien: 

I. Merkblatt Aktionstage_Aufholprogramm 2022 
II. Formular Antrag_Abrechnung Aktionstage Aufholprogramm 2022 
III. Muster_Honorarvereinbarung 
IV. Belegliste Kleinaktivitäten 
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Besonders wichtig ist dabei auch, dass Ihr für eure Kleinaktivität bereits Ort, Datum, ungefähre Teilnehmendenzahl, 
das Ziel der Aktion und die voraussichtlichen Kosten dafür angebt. Bei Fragen, Anliegen oder Problemen meldet Euch 
gerne bei Michel Gerald Bauer unter bauer@dsb.de  / Tel. 0611-46807-453. 
 

Sportaktionstage der Landessportjugend 
Auch dieses Jahr gibt es im Rahmen des Projekts Sport macht Schule für Sportvereine wieder die Möglichkeit an 
Sportaktionstagen in diversen Berliner Schulen teilzunehmen. Bei den Sportaktionstagen handelt es sich um eine 
Eventreihe, die vom Verein Berliner Kaufleute in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Sport und 
Jugendsozialarbeit und der AOK organisiert und jedes Jahr an unterschiedlichen Berliner Schulen durchgeführt wird. 
Anhand diverser Stationen und Module wie Kletterturm oder Torschussanlage wird den Schülern ein vielfältiges 
Bewegungsprogramm ermöglicht. Sportvereine haben die Möglichkeit, sich in diesem Rahmen zu präsentieren und 
das Sportangebot durch eigene Ideen zu erweitern. Gegebenenfalls ist auch eine über das Event hinaus gehende 
Kooperation mit der Schule möglich. Weitere Infos zum Event finden Sie hier.  

28.06. Biesalski-Schule (Förderzentrum), Steglitz-Zehlendorf 
01.07. Evangelische-Schule Köpenick (Gymnasium, privat), Treptow-Köpenick 
05.07. Hein-Moeller-Schule (OSZ), Lichtenberg 
25.08. Johanna-Eck-Schule (Integrierte Sekundarschule), Tempelhof-Schöneberg 
26.08. Tesla-Schule (Gemeinschaftsschule), Pankow 
30.08. Georg-Friedrich-Händel-Gymnasium, Friedrichshain-Kreuzberg 
02.09. Borsigwalder-Grundschule, Reinickendorf 
06.09. Gretel-Bergmann-Schule Gemeinschaftsschule, Marzahn-Hellersdorf 
13.09. Askanier-Grundschule Grundschule, Spandau 

Bei Interesse, an einem oder mehreren der Termine dabei zu sein, stellt Janosch Achilles 
(janosch.achilles@sportjugend-berlin.de) gerne Kontakt zu den Organisatoren her. 
 

Befragung der Berliner Trainer*innen / Übungsleitungen 
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=elk7mQWHZUeF1c_Ixf6PzVc_VOiVv6NIqNg-
Ka1Lm0JURUNYNDZOUTFZRkoxNzNaT0JQSjE4NkcyTS4u  
Wir alle wissen, welche Bedeutung die vielen meist ehrenamtlichen (viel zu selten hauptamtlichen) Trainer*innen 
bzw. Übungsleitungen haben. Ohne sie würde unser Sport nicht funktionieren. Gerade der Kinder- und Jugendsport 
wäre nicht denkbar ohne Menschen, die ihr Wissen und ihre Erfahrung in den Sport einbringen. Zugleich ist über 
diese rund 50.000 Menschen in der Hauptstadt nicht viel bekannt. Das macht es manchmal schwierig, die richtige 
Unterstützung zu geben. Dabei wollen alle Sportverbände genau das – den Trainer*innen/Übungsleitungen dabei 
helfen, dass sie ihr Engagement möglichst lange und kompetent und mit Freude ausüben können. Daher bittet der 
Landessportbund Berlin, bei Ihren Trainer*innen / Übungsleitungen für die oben verlinkte Befragung zu werben. 


